
denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule
Das Schulprogramm der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz

Unter dem Motto "denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule" nehmen in diesem 
Schuljahr in 13 Bundesländern 80 Schulen mit Projekten rund um die Themen kultu-
relles Erbe und Denkmalschutz an dem Schulprogramm teil, das die Deutsche Stif-
tung Denkmalschutz im Frühjahr erneut für Schulen in ganz Deutschland ausge-
schrieben hatte.

Zum gemeinsamen Start in das Projektjahr lädt die Stiftung die Projektleiter der be-
teiligten Schulen am 18./19. und 25./26. September zu Teilnehmertreffen nach 
Münster (NRW) und nach Bartholomä (Ostalbkreis) ein. 

In Münster werden die Teilnehmer von Herrn Lutz Töpfer, Deutsche Bundesstiftung 
Umwelt (DBU), begrüßt. Die DBU ist Partner von "denkmal aktiv" und fördert 
„denkmal aktiv“ 2009/10 als modellhaftes Schulprojekt mit dem Themenschwerpunkt 
Historische Kulturlandschaften.

Das Veranstaltungsprogramm beinhalt thematische Stadtrundgänge durch Münster 
und Schwäbisch Gmünd, die von Mitarbeitern der Denkmalbehörden fachlich ange-
leitet werden sowie verschiedene Workshops, in denen Fachreferenten in die The-
menfelder Kultur- und Naturgüterschutz einführen. Darüber hinaus bieten die Start-
veranstaltungen die Möglichkeit zum Austausch untereinander sowie zur Vernet-
zung der Akteure. 

Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz hat das Schulprogramm "denkmal aktiv –
Kulturerbe macht Schule" im Schuljahr 2002/03 erstmals angeboten. Seither haben 
rund 550 Schulen daran teilgenommen. Im Lauf des Projektjahres arbeiten Schüler 
und Lehrer – gemeinsam mit externen fachlichen Partnern – in Teams zusammen. 
Die Schüler lernen Kulturdenkmale ihrer Region kennen und setzen sich mit Fragen 
nach Wert und Bedeutung, Erhalt und Nutzung auseinander. Die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz stellt jeder teilnehmenden Schule Fördermittel zur Verfügung und 
begleitet die Schulen während ihres Projektjahres fachlich und organisatorisch. 

Finanziert wird "denkmal aktiv" von der Deutschen Stiftung Denkmalschutz sowie 
durch die Beiträge verschiedener Kooperationspartner: Der Deutschen Bundesstif-
tung Umwelt, den Kultur- bzw. Bildungsministerien von Berlin, Brandenburg, Meck-
lenburg-Vorpommern, Rheinland-Pfalz, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen, 
dem Ministerium für Bauen und Verkehr NRW, der Klosterkammer Hannover, dem 
LWL-Amt für Denkmalpflege in Westfalen, dem LVR-Amt für Denkmalpflege im 
Rheinland sowie Partnern aus der Wirtschaft. 
Schirmherrin der Initiative ist die Deutsche UNESCO-Kommission.
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